
##8,ISKORIŠTAVANJE ŠUMA,J:NJ #NNDie Forstbenutzung 

Von 

Dr. #AAKarl Hayer 
Professor der ^orjltviffenfchaft an der Ilniocrfitdt iffgiicheu. 

#ZZSechste, umgearbeitete Auflage. 

ZHit 289 i» den Cert gedruckten Holsfthnitten. 

#MMBerlin. 
# P P V e r l a g v o n P a u l Pa rey , 

0erfagfl)anMung för *fandwlrföM>afC, Gartenbau unb tfor|1t»*j<>» 
#GG1883. #KK652 



Votmorf zui* fetftsten lussage. 

Ü dem fünfjährigen S^traume, ber feit dem Erscheinen ber vorigen 

Auflage diefes Büches bis §eute verflossen ist, hat das ©ebiet der 

Forftbenufcung durch die wiffenfchaftlichen Fortschritte, die veränderte 

wirthfchaftliche ßage der SBelt, welche eine erhebliche Verschiebung ber 

forstlichen produftionsrichtung zur golge hat, fowie durch die taglich 

wachfenden Errungenschaften ber £echntf fo viele änbernbe Eingriffe er= 

fahren, b.af$ für viele Kapitel eine gänzliche Umarbeitung nöthig ge« 

worben war unb zahlreiche, dem heutigen Stande ber Verhältnisse enfc 

Sprechende Verbesserungen burch das gange 2ßer! eintreten muften. 

Jnsbefonbere wurde das erforderlich bezüglich des bie technischen 

Eigenschaften des Holges behandelnden Abschnittes, nachbem bie jüngften 

Arbeiten meines verehrten Freunbes Rober t H a r t ig über bie 2öaffer= 

bewegung in transpirirenben pflanzen unb über bie Vaumfranthetten auch 

ben Einblick in die anatomisch=pl)t)fiologifchen Verhältnisse ber Holjgewächfe 

fo fel;r erweitert unb vertieft hatten. Eine nicht minder durchgreifende-Er* 

Weiterung und Verbefferung war in der Darstellung der Holz verarbeiten* 

den ©ewerbe, dann bezüglich der die Holzverwerthung betreffenden ©rund? 

fä|e geboten, welche durch die bekanntlich fo gewaltig veränderte merfantile 

Sage der Verhältnisse zu neuen oder Seither nur wenig gepflegten ©efichts= 

puniten mit Nachdruck gedrängt wurden. Auch in den Kapiteln über die Ar* 

beitsfräfte, ArbeitSgeräthe, Holjbringung, Holzbearbeitungsmaschinen u. f. w. 

waren, neben einer verbefferten stofflichen Anordnung, zahlreiche Utnge= 

ftaltungen nöthig geworden, 


